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EDITORIAL 

 

Mit dem folgenden Band 1/2015 beginnt die Zeitschrift Sacra Scripta eine 
lose Reihe von thematischen Sonderheften, die jeweils von zwei Mitgliedern des 
Editorial Board verantwortet werden sollen. Die Reihe wird eröffnet mit einer 
Gruppe von Artikeln, die sich auf verschiedene Weise der Schekhina, dem 
Gedanken des Wohnens Gottes unter den Menschen, befassen.  

Bernd Janowski, emeritierter Alttestamentler aus Tübingen, bietet einen sehr 
grundlegenden Einblick zum Thema, während Constantin Oancea, Sibiu, die 
verschiedenen Traditionen vom Wohnen Gottes im Tempel bzw. am Zionsberg, die 
sich in den Samuel - und Königsbüchern finden, beleuchtet. Sehr materialreich ist 
erneut der grundlegende Beitrag von Martin Meiser, Saarbrücken, zur Vorstellung 
des Wohnens Gottes in der Septuaginta im Gegensatz zum Masoretischen Text. 
Zwei Beiträge schließlich befassen sich mit neutestamentlichen Schriften, Heike 
Hötzinger aus Regensburg untersucht das lukanische Doppelwerk, während Uta 
Poplutz, Universität Wuppertal, ausgehend von Joh 1,14 das Zueinander von 
Inkarnation und Schekhina im Johannesevangelium diskutiert.  

Als Editor in Chief bedanke ich mich herzlich bei den für den vorliegenden 
Band verantwortlichen Kollegen, Tobias Nicklas aus Regensburg sowie Zoltán 
Oláh aus Alba Iulia, für ihre Arbeit und Unterstützung.  

Den Lesern des Bandes wünsche ich viel Freude an einem bunten Strauß 
theologisch spannender und erhellender Artikel.  

 

Stelian TOFANĂ 

- Editor in Chief - 


